
1. ab / an Bundesdruckerei 
 

 am    _______________ 
 

2. Aufforderung zur Abholung 
 

 am    _______________ 
 

3. Gebühr am _____________ 

        bar            fakt 
 

4. Führerschein abgegeben 
 
5. Führerschein erhalten  
 

 am    _______________ 
 
 

_____________________________ 

Unterschrift 

Bearbeitungsvermerk nur für LRA 

Antrag auf UMSTELLUNG einer Fahrerlaubnis 
in einen Kartenführerschein der Klasse/n ____________ 
 

Geburtsdatum  Geburtsort  Doktorgrad  Ohne vollständige 
Angaben und 
Nachweise ist eine 
Bearbeitung Ihres 
Antrages nicht mög-
lich.  

 
Ihre Daten werden 
nach Maßgabe des 
StVG und der FeV 
und unter Beach-
tung des Landesda-
tenschutzgesetzes 
bearbeitet  

Jetzige Familien-
namen 

 Geschlecht 
M W 

Geburtsname   

Sonstige 
frühere Namen 

  

Ordens- oder Künst-
lernamen 

  

Vornamen   

Wohnsitz mit vollst. 
Anschrift 

 
Telefon 

 

Nebenwohnsitz   

Abw. Wohnsitz in den 
letzten 185 Tagen   

Staatsangehörigkeit   

Ich trage eine Sehhilfe beim Führen eines KFZ 
(Brille/Kontaktlinsen) 

 

 Nein  Ja 
  

 

Ich beantrage die Umstellung meiner alten Fahrerlaubnisklasse/n ____________________ 
 

ausgestellt von: Landratsamt/Stadt _____________________________________________ 
 

in die entsprechenden neuen EU-Führerscheinklassen. 
 

Hinweis zur bisherigen Fahrerlaubnis der Klassen 3 und 2: 
Die bisherige Fahrerlaubnis Klasse 3 berechtigt zum Führen von Zugfahrzeugen bis 7,5 t und einem einachsigen Anhänger oder einem zulassungsfrei-
en Anhänger (Zugkombination bis max. 18,75 t können gefahren werden). Die neue Klasse B (alte Klasse 3) berechtigt nur noch zum Führen von Zug-
fahrzeugen bis 3,5 t und einem Anhänger bis 750 kg oder einem Anhänger, dessen Leermasse die Masse des Zugfahrzeuges und die Gesamtmasse 
von 3,5 t nicht übersteigt. 
Aus Gründen der Besitzstandwahrung erhalten Inhaber der bisherigen Fahrerlaubnisklasse 3 weiterhin die Berechtigung, Zugfahrzeuge bis 7,5 t und 
einem einachsigen Anhänger bzw. zulassungsfreien Anhänger zu führen. 
Sollten Sie künftig Zugkombinationen von nicht mehr als 12 t fahren, erhalten Sie die neue Fahrerlaubnisklasse C1E unbefristet. Sollten Sie künftig 
Zugkombinationen bis 18,75 t fahren, erhalten Sie die Fahrerlaubnisklasse CE beschränkt auf diese Zugkombinationen befristet bis zur Vollendung des 
50. Lebensjahres. Bei einer Verlängerung wird eine gesundheitliche Überprüfung notwendig. 
Bei der Umstellung einer Fahrerlaubnis der alten Klasse 2 wird diese ebenfalls bis zur Vollendung des 50. Lebensjahres befristet. Bei einer Verlänge-
rung wird eine gesundheitliche Überprüfung notwendig. 
 

Welche Zugkombinationen möchten Sie künftig fahren:   bis 12 t  bis 18,75 t 
 

 
Hinweis für Personen, die in der Land- und/oder Forstwirtschaft tätig sind: 
dieser Personenkreis erhält die Umstellung der bisherigen Fahrerlaubnisklasse 3 in die neue Fahrerlaubnisklasse T. Dies bedeutet, dass Zugmaschinen 
mit einer durch die Bauart bestimmten Höchstgeschwindigkeit von nicht mehr als 60 km/h und selbstfahrenden Arbeitsmaschine mit einer durch die 
Bauart bestimmten Höchstgeschwindigkeit von nicht mehr als 40 km/h gefahren werden können. Diese Maschinen müssen für land- oder forstwirt-
schaftliche Zwecke eingesetzt werden. Die Vorlage eines entsprechenden Nachweises ist erforderlich.  
 

    Ich bin in der Land- oder Forstwirtschaft beschäftigt, bzw. es besteht die Notwendigkeit, dass ich solche Maschinen führe. 
        Ich beantrage im Rahmen der Umstellung die Erteilung der Fahrerlaubnisklasse T 
 →Nachweis (z.B. vom Landwirtschaftsamt, Berufsgenossenschaft, Landwirt etc.) ist beigefügt 
 (Wird die Erteilung der Klasse T bei der Umstellung nicht beantragt, kommt eine nachträgliche Erteilung nicht in Betracht) 
 
 
Ich füge bei 

 
 1  Lichtbild neuesten Datums  

  ohne Kopfbedeckung im Halbprofil (35 x 45 mm)   
 

 Augenärztl. Zeugnis/Gutachten (nur bei Umtausch Klasse 2 bzw. 3 bei 18,75 t [siehe Hinweis]) 
 

 Ärztl. Zeugnis/Gutachten (nur bei Umtausch Klasse 2 bzw. 3 bei 18,75 t [siehe Hinweis]) 
 
 

 
 

Erkärung 
 

Ich versichere die Richtigkeit und Vollständigkeit der gemachten Angaben.  
 
 
 

    

 
 
 
______________________________________________________________________________ 
Ort, Datum  Unterschrift 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 Ort     Datum 
Stadtverwaltung 
Gemeindeverwaltung _________________________________ _____________________________ 
 
 
An das 
Landratsamt 
Neckar-Odenwald-Kreis 
Führerscheinstelle 
 
74821 Mosbach 
 
 
Die umseitigen Angaben, insbesondere die Personalangaben, sind geprüft und werden bestätigt.  
 
Die Person ist seit dem _________________________ 
 

 mit Hauptwohnsitz 
 

 mit Nebenwohnsitz  
 
hier gemeldet. 
 
Er/Sie hat den Antrag und den Unterschriftsaufkleber hier eigenhändig unterschrieben. 
 
Das beigefügte Lichtbild aus neuester Zeit stellt den Antragsteller dar. 
 
 
Bisheriger Führerschein 
 

 entwertet zurückgegeben 
 

 in der Anlage beigefügt 
 
 
 
Vorläufiger Fahrausweis ausgestellt und ausgehändigt am:   __________________________ 
 
 
 
Umtauschgebühr bezahlt am:   __________________________ 
 
 

 

 
Foto- / Unterschriftsaufkleber 

 
der Bundesdruckerei 


